
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Projekttreffen im März 2017 in Brügge, BE 
 

 

 

MOKKA  
Der Titel steht für: Modellentwicklung - Kunst und Kreativität als Alternative  

In diesem Projekt erproben wir Möglichkeiten, wie wir eine bessere 

Anschlussfähigkeit von „bildungsfernen Lernern“ erreichen können.  

 

Herkömmliche Bildungsinhalte wollen wir durch kreative Lernwege vermitteln, 

damit Lernende Selbstvertrauen entwickeln und ihr Selbstbewusstsein 

stabilisieren können, denn häufig sind Lernerfolge mit einem affektiven Zugang 

leichter zu erreichen als über kognitive Vermittlung.  

 

Deshalb müssen Lehrende / Dozenten entsprechende Kompetenzen erwerben, 

damit sie unterstützend und innovativ tätig werden können  

und alternative Lernwege eröffnen können.  

 

Im Projekt MOKKA erstellen wir kleine „Arbeitsproben“ als  Anregung  

für kreative Lernprozesse und als ein begleitendes Verfahren  

zu herkömmlicher Wissensvermittlung.  

 

Ziel ist es, Materialien und Arbeitsanregungen zusammenzustellen,  

die eine Grundlage für ein ADD-ON-Programm mit Schwerpunkten 

 im gesellschaftlichen und kulturellen Bereich bilden können.  

 

 

 

Vorschläge aus den 

Bereichen: 

Kunst / Musik / Sport / 

Tanz / Film / Literatur 

Beiträge zur 

Aktivierung der  

Kreativität und 

Motivation  

  

 

 

  

 

 

 



  

 

 

 

 

 

Das Westfälischen Forum für Kultur und Bildung e.V.  
koordiniert dieses Projekt in Kooperation mit dem  

Westfalen-Kolleg Paderborn 
 

Folgende Partner sind an diesem Projekt beteiligt:  
 

Sambucusforum vzw  
Bonheiden, BE 

 

Eesti Kunstimuuseum 
Tallinn, EE 

 

Muintearas Teoranta 
Leitir Móir, IR 

 

Liepajas Universitate 
Liepaja, LV 

 

ROC van Amsterdam 
Amsterdam, NL 

 

Metodicko-Pedagogické Centrum 
Bratislava, SK 

 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

Koordination: 
Dr. Dr. h.c.Ulrike Kurth 
Ulrike.Kurth@t-online.de 

Webmaster: 
Milka Rashkova 
boomr@abv.bg 

www.westfaelisches-forum.de/unsere-projekte 


